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2) die Flügeldecken sind goldgrün, der Saum ist zu äusserst
rothpurpurn, zwischen ihm und der grünen Farbe zieht sich
eine goldgelbe Zone, Kopf und Halsschild sind dunkel
purpurbraun, welches nach den Seiten und hinten in rothpurpur
übergeht.

Diese ausgezeichnete Varietät möchte ich dem Entdecker zu
Ehren Carabus Sellae nennen.

3) Die Flügeldecken sind dunkelgrün, der Rand messinggelb,
der Kopf schwarz, Halsschild schwarz, an den Seiten
messinggelb.

Ein neuer Pterostichus aus den Seealpen
von demselben.

Pt. Sellae.
Apterus, niger, pedibus piceis, pronoto cordato, postice utrinque

striato, basi oblique truncato, angulis posticis inde obtusis,
elytris oblongo-ovatis, planiusculis, interstitio tertio foveolis 4 impressis.

Long. 14 mm. Lat. 4'/a nun.
In Grösse und Gestalt dem P. Honoratii sehr ähnlich, das

Halsschild dennoch etwas kürzer und hinten etwas breiter ; von ihm
und allen Verwandten weicht er ab durch das hinten schief
abgestutzte Halsschild mit etwas stumpfen Hinterecken.

Flügellos, schwarz mit bräunlichen Beinen, der Kopf mit 2
ovalen Gruben zwischen den Fühlern, diese kräftig, das 3. Glied
fast doppelt so lang als das 2. und wenig länger als das 1. und
das 4.; Halsschild herzförmig, nach hinten stark verschmälert, wie
bei Pt. Hagenbachi, an der Basis jederseits schief abgestutzt und in
der Mitte gebuchtet; dadurch werden die Hinterecken des
Halsschildes stumpf; dieselben zeigen auch kein vorspringendes Zähnchen,
wie es bei vielen verwandten Arten sich vorfindet. Das Halsschild
zeigt ferner jederseits hinten einen tiefen Längsstrich, ein zweiter
ist nach aussen kaum angedeutet noch schwächer als bei Pt. Honoratii.

Die Flügeldecken sind langeiförmig flach, hinten gemeinsam
stumpf abgerundet, stark gestreift, nur der 8. zeigt eine Reihe von
grossen, etwas entfernt stehenden Punkten, die andern Streifen sind
nicht punktirt, der 3. zeigt 4 Grübchen.

Der umgeschlagene Rand der Flügeldecken, der Bauch und
die Beine sind röthlich-braun.

Von Herrn Sella eingesendet und ihm zu Ehren benannt.
Herr Sella hat denselben in wenigen Exemplaren in der Vallée

du Pesio in den Seealpen entdeckt und zwar im Juli in der Nähe
des Schnee's.
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